
    
P r o t o k o l l 

 
der 55. Hauptversammlung vom 14. Mai 2009 im Hörsaal Eiche; Inforama Bäregg, Bärau 
Um 10.45 Uhr eröffnete Präsident Paul Meier die Hauptversammlung. 
 

T r a k t a n d e n 

 
   1. Begrüssung / Appell 
   2. Wahl von Stimmenzählern 
   3. Protokoll und Tagungsbericht der HV 2008 in Graubünden 
   4. Jahresbericht des Präsidenten 
   5. Jahresrechnung 2008 und 
  - Mitgliederbeitrag für alle Fr. 30.-  
   6. Mutationen 
    7. Wahlen 
     8. Tätigkeitsprogramm 2010 

- Wintertagung 
- HV und Tagung  

  9.    Verschiedenes 
 

1. Begrüssung/Appell 

 
Paul Meier begrüsst alle Aktiv- und Passivmitglieder, sowie die anwesenden Vertreter der Firmen.  
Entschuldigungen: 
Max Wegmüller, Ueli Rupp, Walter Bösiger, Ernst Gerber SO-Tilsiter, Kurt Keusen Hostettler AG, 
Gerry Eigenmann Ecolab, Hans Germann, Beat Willimann, Peter Odermatt; Hans Risi, Christian 
Marti. 
 
Einen besonderen Willkommgruss und Dank entbietet er den Organisatoren der diesjährigen 
Tagung Werner Rentsch und Hansueli Siegenthaler. Präsident Paul Meier eröffnet die  
HV mit einem Zitat von Henry Ford 
“Zusammenkunft ist ein Anfang, Zusammenhalt ist ein Fortschritt, Zusammenarbeit ist der Erfolg“ 
Die „moderne“ Konsum- und Wegwerfgesellschaft hat nun wohl ausgedient – Neubesinnung ist 
jetzt definitiv angesagt! 
Die Erkenntnis dieser Feststellung dürfe durchaus als ein Positivum der fragwürdigen, weltweiten,  
wirtschaftlichen Entwicklungen betrachtet werden. All zulange hätten wir Europäer am Land der 
„unbegrenzten Möglichkeiten“ Mass genommen. 
Dessen „coole“ Auftritte und zwischenzeitliche Erfolge sogenannter Top-Manager wirkten 
verführerisch und schwappten über den Atlantik zu uns über. 

Also packen wir die Neubesinnung gemeinsam an! 
 
Es wird keine  Änderung der Traktandenliste beantragt. 
Die Präsenzliste wird in Umlauf gesetzt. Es sind 45 Personen anwesend. 

 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

 
Als Stimmenzähler werden gewählt:  - Gerhard Heini 

  - Hans Bolzli 
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3. Protokoll und Tagungsbericht der HV vom 26. Juni 2008 

 
Protokoll und Tagungsbericht sind den Mitgliedern mit der Einladung zugestellt worden.   
Protokoll und Tagungsbericht werden genehmigt und dem Verfasser Beat Willimann  bestens 
verdankt.  
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 
 Paul Meier hält in seinem Jahresbericht fest, dass auf die Immobilienkrise, die Finanz-, Energie- 
und schliesslich die Kreditkrise folgte. Das gegenseitige Vertrauen bei Managern, Finanziers 
sowie den Kunden sei nicht mehr vorhanden. Die Folge davon sei die momentane Rezession, 
welche künftig noch zu grossen Schwierigkeiten führen werde. Die weltweit grosse Arbeitslosigkeit 
führe dazu, dass viele jüngere wie auch ältere Personen am Existenzminimum, ja sogar in Armut 
leben müssten.  
Die Energiekrise führe zu einem viel stärkeren Energiebewusstsein, als das in früheren Jahren der 
Fall war. Aber kaum sei der Erdölpreis wieder auf ein erträgliches Niveau gesunken, verflog auch 
schon wieder das Energiesparen. 
Auf dem Milchsektor sei  im Jahr 2007 die Nachfrage grösser gewesen als das Angebot. 
Im Handumdrehen wurden die Preise und die Kontingente derart erhöht, dass dies innerhalb eines 
Jahres zu einem Überangebot führte. Die Folgen der Überschussverwertung seien aber noch nicht 
allen bekannt. 
Die Devise für die Zukunft, nicht nur bei der Milchproduktion, werde Wohl oder Übel heissen: Mass 
halten! Und das auf allen Ebenen. 
Bei der Käsevermarktung müsse ein neues Lenkungsinstrument eingeführt werden, das 
ermögliche bei einer Milchpreiserhöhung paralell dazu auch den Käsepreis anzupassen und 
umgekehrt.  
Nur so könnten Marktverzerrungen ausgeschaltet werden und auf besondere Situationen rasch 
reagiert werden. 
„Besonders stolz bin ich auf euch liebe Kolleginnen und Kollegen und ihr fragt euch warum“? 
Weil die Qualität der Milch und Milchprodukte, im besonderen Käse, hervorragend ist.  
Das zeigte sich an den Swiss Cheese Avards im Toggenburg und bei vielen anderen 
Wettbewerben.  
Am 6. Februar 2009 wurde die Fachtagung am Inforama Waldhof in Langenthal durchgeführt. Sie 
stand unter dem Motto: Neue Verfahren in der Käseforschung und Forschung Melktechnik. Diese 
Themenwahl stiess auf grosses Interesse, über 30 Personen lauschten den Ausführungen unserer 
kompetenten Referenten. Es waren dies: 
Herr Dr. Stefan Irmler, biochemische Analytik, Agroscope Liebefeld 
Im Jahr 1995 wurde erstmals die Gesamtheit der Erbinformationen (Genom) von einem 
Organismus aufgeklärt. 
Unter OMICs-Technologien versteht man die umfassende Analyse von Information und Daten, die 
innerhalb eines biologischen Systems vorhanden sind. Sie haben das Potenzial, die bio-
chemischen Prozesse, welche z. B. während der Käsereifung stattfinden, besser zu verstehen. Im 
2. Teil referierte Herr Dr. Pascal Savary, von der ART Reckenholz-Tänikon über Vergangenheit 
und Zukunft in Forschung Melktechnik mit dem Ziel die Milchgewinnung zu optimieren. 
Es wurde schon vieles verbessert ( Arbeiten über Lärm und Vibrationen),  
aber es gibt noch genügend Arbeit für die Zukunft.  
Am 06. Nov. trafen sich eine grosse Anzahl ehemalige Kollegen in Brugg AG, zum 8. 
Seniorenhöck, organisiert durch Hermann Boschung und Ruedi Wittwer. Besichtigung  Schloss 
Böttstein und Besuch des Weinbaubetriebes Baumgartner in Tegerfelden.  
Hans Wüthrich überbrachte die Grüsse des Vorstandes der FML und spendete den Mittagskaffee. 
Alle waren begeistert. Danke Ruedi, danke Hermann. 
 
In drei Vorstandssitzungen haben wir die anstehenden Geschäfte diskutiert und bearbeitet. 
An seiner 1. Sitzung konstituierte sich der Vorstand wie folgt:  
Hans Gähler Vize-Präsident 
Hermann Schmidiger, Sekretär 
Beat Stalder, Kassier 
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Hans Wüthrich, Veranstaltungen und Logistik 
Der Vorstand beschloss, dass eine Home-Page sinnvoll und der heutigen Zeit angepasst sei. In 
der Person von Niklaus Seelhofer fanden wir einen kompetenten Kreator. Das Resultat lässt sich 

sehen, ihr findet es unter www.fml-schweiz.ch;  Besten Dank im Voraus. 

Abschliessend dankte der Präsident allen die uns im vergangenen Jahr zur Erfüllung unser 
Aufgaben unterstützt haben. Einen besonderen Dank erging an die Agroscope Liebefeld-Posieux 
unter der Leitung von Hanspeter Bachmann und den Käsereikonsulenten für die fachliche 
Unterstützung, sowie an alle Personen, Referenten, Pressevertretern, Gästen, Freunden, 
Gönnern und Sponsoren, Amtstellen, Firmen, die unsere Fachgruppe mit Rat und Tat 
unterstützten und vor allem für die gute Zusammenarbeit. 
Einen besonderen Dank gebührt meinen lieben Kollegen im Vorstand, für ihre tolle, 
uneigennützige und freiwillige Arbeit zum Wohle unserer Vereinigung. 
Euch Allen liebe Kollegen, Freunde und Gäste wünsche ich für die Zukunft viel Freude und Erfolg 
und eine gute Gesundheit. 
 Euer Präsident: Paul Meier 
 

5. Jahresrechnung 2008 
 
Die Jahresrechnung wurde den Mitgliedern mit der Einladung zur HV zugestellt.  
Bruno Beerli erläutert die Rechnung. Sie schliesst mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 3888.95 
ab.     
Das Vermögen der VMIB beträgt somit neu noch Fr. 17‘048.41  
Den Vermögensrückgang erklärt Bruno mit folgenden Argumenten 
- An der Wintertagung wurde den Teilnehmern das Mittagessen aus der Kasse bezahlt. 
- Die Vorstandssitzungen wurden teurer, da die Mitglieder die Reisekosten nicht mehr über den 
Arbeitgeber abgelten können. 
- Referent an der Wintertagung bezog ein grosses Honorar 
- Ebenfalls wurde am Seniorenhöck wieder eine Runde Kaffee aus der Vereinskasse bezahlt. 
Anschliessend verliest Max Waldburger den Revisorenbericht. Er dankt Bruno Beerli für die 
sauber geführte Rechnung, welche von den Mitgliedern einstimmig gutgeheissen wird. Bruno 
Beerli bedankt sich für das Vertrauen, welches ihm während sechzehn Jahren Vorstandstätigkeit 
entgegen gebracht wurde. 
 
Jahresbeitrag 
Der Jahresbeitrag für alle Mitglieder der Fachgruppe wurde mit Fr. 30.- bestätigt.  
 

6. Mutationen 
Für die HV 2009 ergeben sich folgende Mutationen: 
Eintritte:  
 Aktivmitglieder: 
  Frau Viveca Haffner – Nidecker, Tiefenmattweg 38, 2503 Biel 
  Thomas Manser, Bergli, 4955 Gondiswil 
  Christian Wolf, Scherrersholz 2, 8585 Birwinken 
  Hans Risi, Lebensmittelinspektor, Meyerstrasse 20, 6002 Luzern 
 Passivmitglieder: 
  Christian Marti, Schimmelweg 4, 4704 Niederbipp 
  Peter Anstutz, Schwandstrasse 10, 6372 Ennetmoos  
 
Austritte: Hansueli Bieri, Eifeldweg 25, 3752 Wimmis 
  Wendelin Waltenspül, Knebelstrasse 9, 8268 Mannenbach 
 
Austritt infolge Todesfall:    - Hans Bösiger; 9402 Mörschwil  + 25.02.2009 
    - Josef Felder, Majos, 6162 Entlebuch + 24.03.2009           
            
Die Vereinigung besteht neu aus 35 Aktivmitgliedern, 73 Passivmitgliedern und 21 Firmen. 

 

http://www.fml-schweiz.ch/
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7. Wahlen 
 
 Rechnungsrevisor Ernst Friedli gibt sein Mandat ab. 
 Neu wird Ueli Rupp für dieses Amt gewählt. 
 

8. Tätigkeitsprogramm 
Am 05. Februar 2010 wird in Langenthal die Wintertagung durchgeführt.  
MöglicheThemen: 
Informationen rund um den kp Staph.  
WTO, Freihandelsabkommen mit der EU oder Preispolitik.  
Der Vorstand wird sich damit auseinandersetzen. 
Am 6. und 7. Mai 2010 treffen wir uns zur nächsten HV und Tagung im Kanton Tessin. Unter der 
Federführung von Werner Rentsch werden wir mit Sicherheit wieder zwei unvergessliche Tage 
erleben dürfen. 
Der Seniorenhöck findet am 8. Oktober 2009 in der Zentralschweiz statt und wird von Albert 
Häberli und Erwin Eberli organisiert 
 

9. Verschiedenes 

 
In einer kurzen Grussbotschaft und unter bester Verdankung der geleisteten Dienste unserer 
Mitglieder der FML meldet sich René Kolly, Präsident der Fromarte zu Wort. Alle Käser wüssten 
die gute Zusammenarbeit mit den Beratern sehr zu schätzen. Nur durch gemeinsame Arbeit 
könne die Qualität der Milchprodukte hochgehalten werden. Die Fromarte sei bestrebt, die 
Zusammenarbeit mit der FML weiter auszubauen. Er bedankt sich für die Einladung und wünscht 
einen guten Verlauf unserer Tagung. 
Werner Rentsch vermittelt eine kurze Orientierung über die schöne Region des Emmentals und 
das Tal der Ilfis. 
Niklaus Seelhofer stellt die neu gestaltete Home Page vor. 
- Nachdem der Präsident sämtlichen Sponsoren, den beiden Organisatoren Werner Rentsch und 
Hansueli Siegenthaler, sowie allen Anwesenden ein herzliches Dankeschön ausgesprochen hat, 
schliesst er die gut verlaufene und speditiv geführte HV um  12.15 Uhr. 
 

Unsere Sponsoren an der 55. HV vom 14. und 15. Mai 2009: 

 Amt für Landwirtschaft, Kanton Bern 

 Bichsel Käsereiartikel, Grosshöchstetten 

 Blaser Swisslube AG, Hasle – Rüegsau 

 Ecolab GmbH, Muttenz 

 Fromarte, Bern 

 Halag Chemie Aadorf 

 Hostettler AG, Käsereieinrichtungen, Belp 

 Pacovis Amrein AG, Belp 

 Westfalia Surge, Ittigen-Bern 

 Winkler AG, Konolfingen 

 Rindlisbacher AG, Obergerlafingen 
 
Willisau, 29. Mai 2009 
 
Der Sekretär: Hermann Schmidiger 


